


















ri! Lefebvre! formuliert! wurde,1! muss! in! Zusammenhang! mit! gesellschaftlichen!
Herrschaftsverhältnissen! gesehen!werden,!wie! unter! anderen! Pierre! Bourdieu2!
und!Michel! Foucault! betont! haben.3! Soziopolitische!Machtstrukturen,! seien! sie!
patriarchaler!oder!kolonialistischer!Art,! schreiben!sich! in!hegemonialer!Form! in!



















3! Vgl.! seinen! vielzitierten! Ausspruch,! „Space! is! fundamental! in! any! exercise! of! power”,!Michel!
Foucault,! „Space,! knowledge,! and!power".! Interview!mit!Paul!Rabinow.! In:!Paul!Rabinow! (Hg.),!
The$Foucault$Reader.!New!York!1984,!S.!252.!!





Kontext!marxistischer! Kritik! von!der! „highly! significant! distinction! between!doF
minated!spaces!and!appropriated!spaces“.6!!
Kritik! an! diesen! binären!Modellen! erwächst! zum! einen! aus! der! Perspektive!
postkolonialer! Studien,! welche! die! Berechtigung! kultureller! Pluralität,! auch! im!
Hinblick!auf!die!räumliche!Dimension,!einfordern!und!zum!anderen!aus!der!GeF
schlechterforschung,!besonders!aus!dem!Bereich!der!queer$ studies,!welche!die!
Binarität! als! Strukturprinzip! heteronormativen!Denkens! und!der! damit! verbunF
denen! Unterdrückung! anderer! Geschlechtsidentitäten! und! ihrer!möglichen! LeF
bensräume!ablehnen.!Diese!Forderungen!nach!einer!Durchbrechung!von!OpposiF
tionsstrukturen!und!einer!komplexeren!Konzeptualisierung!des!Raumes!können!
sich! darauf! beziehen,! dass! innerhalb! dieser! binären! Denkmuster! selbst! häufig!
schon!Ansätze!zu!synthetisierenden!Erkenntnismodellen!explizit!artikuliert!oder!
zumindest!angelegt! sind.!So!kann!beispielsweise! für!Lotman! im!von!Antithesen!








angeeigneten! Raumes!weit!weniger! zentral! als! seine! Entwicklung! einer! „triadiF
sche[n]!Dialektik“,8!die!sich!der!Konzeptualisierung!von!RaumproduktionsprozesF
sen! in!Dreiermodellen!nähert.! Lefebvre! schlägt! zur!begrifflichen!Erfassung!eine!
Dreiteilung! in! Analysekategorien! vor:! erstens! die! „räumliche! Praxis“! (pratique$
spatiale),!welche!die!materielle!Dimension!sozialer!Aktivitäten!und!Interaktionen!
beschreibt,! zweitens! die! Repräsentation! des! Raumes! (représentation$ de$
I'espace),! welche! den! Raum! auf! der! Diskursebene! definiert,! und! drittens! die!
„Räume! der! Repräsentation"! (espaces$ de$ représentation),! welche! die! symboliF















Queer Space? 197 
!
!
legenden!Aspekte,!Momente!oder! Formanten!der! Produktion!des!Raumes“! erF
fassen.!11!!
Wie! Christian! Schmid! erläutert,! ist! es! zentral! für! Lefebvres! Denkweise,! die!
Elemente!der!identifizierten!Dreiermodelle!getrennt!zu!bewahren,!so!dass!sie!„in!
interaction,! in! conflict! or! in! alliance!with! each! other“! existieren,! anstatt! sie! in!
einer! Synthese! zusammenzuführen,!wie! es! in! Hegels! Dialektik! geschehen!würF







für! die! Geschlechterbeziehungen! aufweisen,! so! dass! er! als! ein! „Vorläufer! der!
queer$ theory“14!bezeichnet!worden! ist!und!die!Forderung!geäußert!wurde,! seiF
nen!Ansatz! im!Rahmen!postkolonialer!Studien!für!Arbeiten!des!transnationalen!
Feminismus!fruchtbar!zu!machen.15!




zum! anderen! „begrifflichen! Unschärfen“! geschuldet! sein,! die! nicht! zuletzt!






Binariät! postuliert,! bei! Literaturwissenschaftler_innen! relativ! große! Beliebtheit!
























wegsetzt! über! „all! binarisms,! […]! any! attempt! to! confine! thought! and! political!
action! to!only! two!alternatives”21!und!so!eine!„radical!openness“! im!Sinne!bell!
hooks!schaffen!soll.22!!

















findet,25! stellt! er! den!materiellen! Raum! stärker! in! den! Vordergrund,! als! es! bei!
Bhabha!der!Fall!ist.!!
Neben!Bhabha!bezieht!sich!Soja!auch!auf!Lefebvre!und,!wie!bereits!erwähnt,!









Begriff.! Dieser! hat! sich! besonders! in! der! Humangeografie! sowie! in! der! KulturF!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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tiker_innen,! auf! die! Soja! sich! bezieht,! stattfindet.! Das!mag! auch! daran! liegen,!
dass!Soja!deren!Ansätze!zum!Teil!verkürzt!oder!verfälscht!wiedergibt.30!!
Im! postkolonialen! Zusammenhang! verwenden!Wissenschaftler_innen! bevorF
zugt!weiter!Bhabhas!Third$SpaceFKonzept,!das!eine!Überwindung!des!räumlichen!
Gegensatzdenkens! signalisiert! und! eine! Sphäre! zur! Verhandlung! hybrider! (und!
interkultureller)!Existenzformen!bietet.31! In!der!Literaturwissenschaft32!und!den!











tieren! und! gesellschaftskritisch! fruchtbar! zu! machen! und! andererseits! die! der!
Heteronormativität!zugrundeliegenden!patriarchalen!binären!Denkstrukturen!zu!






(Hgg.),!Raum$und$Bewegung$ in$ der$ Literatur.$Die$ Literaturwissenschaften$und$der$ Spatial$ Turn.!
Bielefeld! 2009! und! Jörg! Döring/Tristan! Thielmann! (Hgg.),! Spatial$ turn.$ Das$ Raumparadigma$ in$
den$KulturF$und$Sozialwissenschaften.!Bielefeld!2015.!!








33! Vgl.! u.a.!Gordon!Brent! Ingram,! „Marginality! and! the! landscapes! of! erotic! alien(n)ations”.! In:!
ders./AnneFMarie!Bouthillette!et!al.!(Hgg.),!Queers$in$space.$Communities,$public$places,$sites$of$
resistance.!Seattle!1997,!S.!27F52;!Sabine!Hark,!„‘We’re!here,!we’re!queer,!and!we’re!not!going!




35! Diane! Richardson/Steven! Seidman,! „Introduction”.! In:! Diane! Richardson/Steven! Seidman!
(Hgg.),!Handbook$of$lesbian$and$gay$studies.!London!2002,!S.!8.!







Obwohl! sich! queer$ space! in! den! letzten! Jahren! zu! einem! Begriff! entwickelt!
hat,!ist!zu!Recht!beklagt!worden,!dass!ein!theoretisches!Raumkonzept!aus!queerF
er!Perspektive!bislang!fehlt.37!Einige!zentrale!Parameter!sind!allerdings!benannt!






Platz,! den! queerer! Raum! in! der! Gesellschaft! einnimmt! oder! einnehmen! sollte:!
„‚Queer! space’! refers! to! the! placeFmaking! practices! within! postmodernism! in!
which! queer! people! engage! and! it! also! describes! the! new! understandings! of!
space!enabled!by!the!production!of!queer!counterpublics”.39!!
Es! bleibt! also! festzuhalten,! dass!queer$ space! flüchtig! sein! kann!und! zumeist!






Es! ist!einleuchtend,!warum!der! so!charakterisierte!queer$ space! sich! für!eine!
Theoretisierung! anhand! von! Foucaults! HeterotopieFBegriffs! anbietet.! Foucault!
definiert!die!Heterotopie!als!einen!„Gegenort“,!an!dem!die!„Orte,!die!man!in!der!
Kultur! finden! kann,! zugleich! repräsentiert,! in! Frage! gestellt! und! ins! Gegenteil!
verkehrt! werden“.41! Die! strukturellen! Ähnlichkeiten! zum! queer$ space! sind! klar!
erkennbar.!Was!die!für!die!queer$theory!zentrale!Auseinandersetzung!mit!binäF
























Während! sich! also! eine! deutliche! Affinität! von! queer$ studies! und! Foucaults!
Heterotopievorstellungen!verzeichnen!lässt,!wird!eine!effektive!und!transparenF
te!Theoriebildung!dadurch!erschwert,!dass!nicht!nur!die!bis!heute!innerhalb!der!
Genderstudien! unklar! positionierten! queer$ studies! sowie! ihre! heuristischen! InF
strumente!feste!Konturen!vermissen!lassen!(beziehungsweise!sich!ihnen!in!proF
grammatischer! Weise! entziehen),! sondern! auch! der! HeterotopieFBegriff! aufF
grund! seines! „assoziativ[en]“! Charakters! und! seiner! fragmentarischen! Struktur!
vielfache,! zum! Teil! widersprüchliche,! Deutungen! erfahren! hat.! Foucault! entwiF




Ein! nützliches! Anwendungsbeispiel! für! den! Heterotopiebegriff! bietet! Nina!
Schusters! Untersuchung! der! Berliner! Drag! KingFSzene.! Die! Soziologin! Schuster!
verwendet!eine!Minimaldefinition!queerer!Räumlichkeit.!Sie!interessiert!sich!für!
„die! Produktion!nicht! hegemonialer,! heteronormativitätskritischer!Räume“!und!
erforscht,! „inwiefern! die! Szene! bzw.! einige! ihrer! Teilräume! die! Eigenschaften!




andersetzungen! mit! Geschlecht! schaffen,! lassen! sich! im! Sinne!
Foucaults! als! Heterotopien$ bezeichnen.! An! ihnen! wird! die! soziale!
Wirklichkeit! gespiegelt,! bestritten!und! gewendet,! sie! [...]! dienen!als!
KompensationsF! und! Illusionsraum!und! bieten! Raum! für!Menschen,!
deren!Verhalten!von!der!Norm!abweicht.44!!
!
Es! stellt! sich! nun! die! Frage,! wie! die! oben! erläuterten! Raumkonzeptionen! sich!
zum!Bereich!der!Literaturwissenschaft!verhalten!und!für!die!Textanalyse!fruchtF
bar! gemacht! werden! können.! Das! gilt! besonders! für! die! Gegenwartsliteratur,!
denn!Foucaults!vielzitierter!programmatischer!Ausspruch,!mit!dem!20.!JahrhunF
dert!sei!das!„Zeitalter!des!Raumes“45!angebrochen,! lässt!auch! in!der!Kunst!und!
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rerseits! „die! literarischFerzählerische! Verhandlung! [...]! des! Raums“! erkennen.!
Dementsprechend! ist! eine! „literaturwissenschaftliche! Hinwendung! zu! literariF
schen! und! zugleich! kulturellen! Phänomenen! der! Raumwahrnehmung! und! F
konstitution!unter!Bezugnahme!auf! raumtheoretische!Ansätze! anderer!DiszipliF
nen“!zu!verzeichnen.46!!!
In! der! deutschen! Gegenwartsliteratur! fällt! eine! in! der! Nachwendezeit! entF
standene,! sich! „wandelnde! Raumerfahrung“! auf,! die! sich! zum! einen! nicht! auf!
„geografische!Räume,! sondern!Kulturräume!und! ihre!Semantiken“!bezieht,! sich!
aber! zum! anderen! als! Reflex! der! von!Migration! geprägten! globalisierten!Welt!
auch!mit!dem!materiellen!Raum!auseinandersetzt!und!dabei! in! transformativer!
Weise!auf!literarische!Traditionen!wie!die!Reiseliteratur!rekurriert.47!!!








deren! fluide! Identität! restriktiven! heteronormativen! Kategorisierungen! widerF






Antje! Rávic! Strubel! hat! sich! seit! dem! Erscheinen! ihres! ersten! Romans!Offene$







stellen! versucht.! Das! Aufbrechen! von! scheinbar! eindeutigen! Formationen! und!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
46!Wolfgang! Hallet,! „Fictions! of! space.! Zeitgenössische! Romane! als! fiktionale!Modelle! semiotiF
scher!Raumkonstitution“.!In:!ders./Birgit!Neumann!(Hgg.),!Raum$und$Bewegung$in$der$Literatur.$
Die$Literaturwissenschaften$und$der$Spatial$Turn.!Bielefeld!2009,!S.!84.!
47! Leonhard! Herrmann/Silke! Horstkotte.! Gegenwartsliteratur.$ Eine$ Einführung.! Stuttgart! 2016,!
S.!40!und!124F134.!
















sie! konstruieren,! destabilisieren“51! und!aus!dem!Lesevorgang!einen! komplexen!
Interpretationsprozess! machen.! Die! Verwirrung! des! Lesepublikums! wird! dabei!
nicht!nur!in!Kauf!genommen,!sondern!bewusst!angestrebt.!Strubel!ist!deshalb!als!
„Meisterin!der!Verunsicherung“!bezeichnet!worden.52!Es!kommt!einem!Plädoyer!
für! das!queering! des! ErzählF! und! des! Lesevorgangs! gleich,!wenn! Strubel! selbst!
betont,!wie!sie!der!historisch!und!kulturell!vorgeprägten!Sprache!„die!narrativen!







len! Raumes,! der! in! ihren!Werken! oft! im! Vordergrund! steht! und! die! ExistenzF
bedingungen! ihrer!häufig! reisenden56!oder! sich! zwischen!Räumen!bewegenden!
Figuren!konkret!beeinflusst,!erhält!der!Raum!auch!eine!metaphorische!und!eine!
narratologische!Funktion.! So!verbildlicht!beispielsweise! in!Sturz$der$Tage$ in$die$
Nacht!(2011)!der!physische!Aufenthalt!der!Figuren!auf!einer!Insel!zwischen!zwei!
Staaten! ihre!psychische!Verfassung!einer!gefährdeten!Existenz! im!Übergang.! In!
Tupolew$ 134! (2004)! werden! die! narrativen! Zeitebenen! spatialisiert! in! einem!













56! Vgl.! Beret!Norman,! „Antje! Rávic! Strubel’s! disruptive! discourse.”! In:! Andreas! Erb! (Hg.),!Antje$
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wusstseins! [...]! festgelegten! Seinsweisen!widersteht“.! Dennoch! ist! die! BezeichF
nung!„Nomadismus“!natürlich!indirekt!dem!Raumdenken!entnommen.!Braidottis!
Begriff! des! nomadischen! Subjekts! „steht! im! Gegensatz! zu! konservativen! und!
normativen! Doktrinen! wie! Nationalismus! und! Heterosexismus,! […]! ist! somit!




metaphorischen! Orten! überlagert! werden,! gehören! immer! wieder! auch! queer$
spaces.$Sie!werden!von!den!Figuren!in!ihrer!Eigenschaft!als!„safe!spaces“!aufgeF
sucht,!die!Sicherheit!vor!heterosexistischer!Diskriminierung!bieten!(oder!zu!bieF
ten! scheinen).59!Dort! können!die! Protagonist_innen! sich! zugleich! ihrer! von!der!
Heteronormativität! abweichenden,! sozial! nicht! konformen! Identität! vergewisF
sern.! Wie! die! Herausgeber_innen! der! Anthologie! Queers$ in$ Space$ betonen:!
„Queer!space!enables!people!with!marginalized!(homo)sexualities!and!identities!
to!survive!and!to!gradually!expand!their!influence!and!opportunities!to!live!fully.”!
Diese! idealisierte! Funktion! der! queeren! Räume!wird! bei! Strubel! aber! als! nicht!
realisierbar! verworfen,! beziehungsweise! die! Grenzen! von! queer$ space! als! „ZuF
flucht“!werden!wiederholt!aufgezeigt.60!






und! seine! bisexuelle! mordende! Protagonistin! inszeniert! sich! Leahs!männlicher!




58! Emily! Jeremiah,! „Desorientierungen.!Queerer,! ostdeutscher!Nomadismus! im!Werk! von!Antje!


















Gemeinschaft! zu! Zeiten! der! Aidskrise! ablichten! zu! können:! „Es! war! schließlich!




Eine! ähnlich! enttäuschende! Erfahrung!macht! Leah! in! Harlem.! Die! lesbische!
Bar,!in!der!sie!noch!vor!kurzem!getanzt!hat,!ist!verschwunden,!als!sie!ihre!GeliebF
te!Jo!dort!hinführen!will.!Der!transformativen!Eigenschaft!der!„Stadt,!die!in!sich!
verrückt,!die! sich!von!Tag! zu!Tag!verschiebt“,66! fallen! zwar!auch!andere!Lokale!
zum!Opfer,!wie! beispielsweise! das! italienische!Restaurant,! deren!Besitzer! Leah!
erst!kürzlich!fotografiert!hatte,!aber!dieses!spurlose!Verschwinden!ist!besonders!
charakteristisch! für! queer$ spaces.! Dieses! Entschwinden! materieller! queerer!








Nachwirkungen! des! OstFWestFKonflikts! sowie! nicht! zuletzt! auch! die! voyeurisF
tischFfetischisierenden!Männerblicke,!denen!das!Paar!wiederholt!ausgesetzt! ist,!








Position!erwächst,! in!der! sich!die!Figuren!aufgrund! ihres!Geschlechts!und! ihrer!
sexuellen!Identität!befinden:!„Vera![...]!hatte!mir![Evy,!CG]!etwas!Besseres!zeigen!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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wollen“! als! das! „klein[e]! [...]! ein! bisschen! schäbig[e]“! Pariser! Lokal.68! Schon! in!
diesem! frühen!Roman! sehen! sich!die! Figuren!mit!einer! räumlichen!Dichotomie!
konfrontiert,! welche! aus! zwei! Arten! von! möglichen! Aufenthaltsorten! besteht:!
einerseits!die!Mainstreamgesellschaft,!in!der!sie!aufgrund!ihrer!queeren!Identität!
heteronormativer!Unterdrückung!oder!Diskriminierung!ausgesetzt!sind,!und!anF





Urlaubsort! begegnen! Evy! und!Vera! dem!Mädchen!Adina,! die! sich! souverän! im!
Cyberspace!bewegt.!Im!Gegensatz!zu!den!ablehnenden!übrigen!Anwohner_innen!





das! sie!besucht,! trägt!den!Namen!„Rio“!und! tritt! so!als!virtuelle!Variante!eines!
realen!geografischen!Ortes!auf.! Im!Gegensatz!zu! ihren!flüchtigen!BekanntschafF
ten! in! der! nichtFvirtuellen! Welt! pflegt! Adina! im! Internet! feste! Bindungen! zu!
Freund_innen,! die! sich! zwar! hinter!Onlinepseudonymen! verbergen,! von! denen!
sie!aber!reale!emotionale!Unterstützung!erhält.!!!!
Strubel! entwickelt! diese! utopische! Positionierung! einer! idealisierten!OnlineF
welt!als!Möglichkeit!zur!Überwindung!der!binären!Raumzwänge,!mit!denen!die!
Figuren! in$ real$ life! zu! kämpfen! haben,! in! ihren! späteren!Werken! nicht!weiter.!
Aber! die! sich! spielerisch! über! die! Geschlechtergrenzen! hinwegsetzende! Adina!
kann!als!„die!wahre!Heldin!des!Romans“!betrachtet!werden.70!Sie!stellt!eine!für!




Durch! ihre!Handlungsfähigkeit! in! beiden!Welten! [der! virtuellen!und!




Führt! der! eine!mögliche! Fluchtweg! aus! der! eingrenzend! binären! Räumlichkeit,!







71! Faye! Stewart.! „Das! Politische! und! Sozialkritische! in! den! Romanen! Antje! Rávic! Strubels“.! In:!
Andreas!Erb!(Hg.),!Antje$Rávic$Strubel.$Schlupfloch$Literatur.!Bielefeld!2016,!S.!75f.!!
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beide! Realitätsfluchten,! die! beschrieben! werden,! nicht! gelten! und! wirft! seine!
Figuren!zurück!in!die!sozialen!Räume,!aus!denen!sie!zu!entkommen!versuchten.!
Die! Natur! als! Ort! der! möglichen! Überwindung! der! sozialen! Konflikte,! die! für!
queere!Figuren! in!den!binären!Räumen!der!heteronormativen!Gesellschaft!entF




le! Grenzen! überwinden! und! Deutschland! verlassen:! „Sie! waren! in! eine! unbeF
kannte!Gegend!gekommen,!in!ein!anderes!Land,!in!eine!fremde!Region![...].!Für!
sie!war!es,!als!schlösse!sich!das!jetzige!Leben!ihrem!früheren!nicht!mehr!an![...]“.!






nes! Jungen! namens! Schmoll! an! und! erkundet! so! die!maskuline! Seite! ihrer!GeF
schlechtsidentität.! „Zwei! Frauen! um! die! dreißig! erleben! miteinander! die!
Liebesgeschichte!zweier!Teenager.!Eine!von!ihnen!ist!ein!Junge.“!So!fasst!die!AuF
torin!selbst!diese!grenzüberschreitende!Romanze!zusammen,! in!der!die!Figuren!
multiple!oder! vielschichtige! (geschlechtliche)! Identitäten!haben!und!eine! „pauF
senlos! aufflammende,! nie! abgeschlossene! Transformation“! stattfindet.75! Diese!






des! Raums! deutscher! nationaler! Identität! und! Gesellschaft! befindet,! lässt! sich!
mit! Foucault! als! eine! Heterotopie! bestimmen.! Strubels! Vertrautheit! mit!






76! Vgl.! Thomas! Boyken/Jan! Traphan,! „Wenn$ ich$ auf$ eine$ Lösung$ stoße,$ ist$ der$ Text$ zu$ Ende.“$
Werkstattgespräch$mit$Antje$Rávic$Strubel.!Oldenburg!2008,!S.!78.!
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einräumt,! lässt! vermuten,! dass! die!Wahl! des!Handlungsschauplatzes! in!Kältere$





Fähren,!Boote!und!Kanus! finden! sich!an! zentralen!Stellen! in!Strubels!Romanen!
und! sie! wählt! darüber! hinaus! auch! als! Ort! ihrer! poetologischen! Ausführungen!
einen!„Segeltörn“.79!
Foucault!bezeichnet!die!Heterotopie!als!„verwirklichte!Utopie“.80!Die!HeteroF
topie! ist! deshalb! vielfach! als! positiv! besetzter! Gegenraum! verstanden!worden,!
der! Freiheit! bietet! von! sozialen! Restriktionen! und! sich! dennoch! innerhalb! der!
Gesellschaft! befindet.! Gerade! auch! im! gendertheoretischen! Kontext! erscheint!
die!Heterotopie!als!„[geschützte[r]!Raum]!für!neue,!von!der!Norm!abweichende!
Entwürfe! von! Geschlecht! und! sexuellen! Begehrensrelationen“.81! Diese! positive!
Bewertung! übersieht! aber,! dass! in! „Von! anderen! Räumen“! von! verschiedenen!
Typen! von!Heterotopien! die! Rede! ist.! In! seiner! Beschreibung! der! sogenannten!
„Abweichungsheterotopie“! bezieht! Foucault! sich! auf! „Orte“,! „an! denen! man!




nicht! oder! nicht! nur! als! Stätten! der! Befreiung! verstanden!werden! sollen,!man!
kann!sie!sogar!als!Orte!verstärkter!sozialer!(oder!staatlicher)!Kontrolle!begreifen,!
an!denen!ein!„Wegsperren“!devianter!Subjekte!stattfindet.!!






den! Normen! der! heterozentrischen! Gesellschaft! zu! entkommen.! Anja! ist! aufF
grund! ihrer! sexuellen! Identität! homophoben!Angriffen! ausgesetzt! und! ihre! BeF
ziehung!zu!Siri!wird!nicht!geduldet,!wie!ihr!Kollege!Rolf! ihr!klarmacht.!Er!war!in!
seinem!früheren!Leben!DDRFGrenzsoldat!und!fühlt!sich!jetzt!für!die!Wahrung!von!
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sexueller! Übergriffe! und! heterosexistischen! Verhaltens.! Die! typischerweise! geF
mischtgeschlechtlichen! Saunen! in! Deutschland! und! Tschechien! bieten! in!Unter$
Schnee! und! in! In$ den$Wäldern$ des$menschlichen$ Herzens! (2016)! Raum! für! die!




jüngstes!Werk! In$den$Wäldern$des$menschlichen$Herzens.!Der!Roman! fällt! darF
über!hinaus!auch!durch! seine!Vielzahl! von!Charakteren!auf,!die!bis! auf!wenige!
Ausnahmen!alle!queer! sind!und!denen!es! zumeist! schwerfällt,! sich!und! ihr!BeF
gehren!in!der!heteronormativen!Matrix!der!globalisierten!Gesellschaft!zu!verorF




aggressiven! Heteronormativität! geprägt! ist.! Den! sich! zwischen! verschiedenen!
Regionen,!Ländern!und!Kontinenten!bewegenden!Figuren!gelingt!es!nicht,!dauF
erhafte! Aufenthaltsorte! zu! finden,! die! ihrer! persönlichen! Geschichte! und! ihrer!
Geschlechtsidentität!entsprechen.!Wie!schon!in!Offene$Blende!werden!kulturelle!
Referenzen!und!Stätten!der! schwulFlesbischen!Szene! (u.a.! Filme!mit! lesbischen!
Inhalten! wie!MÄDCHEN! IN! UNIFORM! (Deutschland! 1931)! und! queere! Kreuzberger!
Lokale)! zur!Stabilisierung!von! Identitäten!herangezogen90!–!und!erneut!können!
sie! ihre! Funktion! nicht! erfüllen.! In! diesem! Fall! liegt! das! allerdings! auch! daran,!
dass! für!die! Lesbe!Katja,!die! sich!allmählich! schmerzhaft! ihrer!TransgeschlechtF






Veras! Sturz! in! das! tschechische! Schneeloch! in!Unter$ Schnee! metaphorisch! die!




















bel! zurückgewiesen,! denn! in! den! Parks! und! Gärten! von!Warnemünde! erkennt!
Katt!dieselben!sozialen!Ausgrenzungsmechanismen,!die!er!auch!in!der!Stadt!erF
lebt.!!
Nicht! alle! von! Strubels! Figuren! werden! in! ihrem! Leben! gleichermaßen! und!
stets!in!ähnlicher!Intensität!von!den!Mechanismen!einer!im!Kern!unfreien!GesellF
schaft! eingeschränkt.! Strubel!macht! aber! deutlich,! dass! erfolgreiche! räumliche!
Synthesen,! die! sich! über! die! Binarität! hinwegsetzen,! so!wenig! realisierbar! sind!
wie! in$den$Wäldern$des$menschlichen$Herzens!die!polyamore!Überwindung!der!
klassischen! Zweierbeziehung.! Helen!wünscht! sich! ein! solches! Zusammenleben,!
muss!aber!erfahren,!dass!sie!ihre!beiden!Geliebten!Faye!und!Sara!dadurch!emoF
tional!überfordert.!Ein!Ausbruch!aus!der!eingrenzenden!Binarität!wird!so!in!dieF









Die! Erzählerfigur,! [bei! der! [...]! körperliches! Geschlecht! und! GeF











Inhalte! im! Rahmen! wachsender! gesamtgesellschaftlicher! Akzeptanz! auch! im!
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Prosaistin! beschäftigt! sich! Salzmann!mit! Inhalten,! die! den!Motiven! in! Strubels!
Werken! stark! verwandt! sind.! Darüber! hinaus! verwendet! Salzmann! ähnliche!
queere!narrative!Prinzipien!und!Strukturen!wie!Strubel,!die!sich!immer!auch!auf!
den!Raum!beziehen.!!
Salzmann! zeigt! das! metaphorische! AusFsichFherausFTreten! ihrer! Hauptfigur!
Alissa,!genannt!Ali,!bei!der!Erkundung!ihrer!Genderidentität!als!gleichzeitige!maF
terielle!räumliche!Verlagerung.!Ali! reist! in!die!Türkei,!auf!der!Suche!nach! ihrem!
vermissten!Zwillingsbruder!Anton.!Bald!wird!deutlich,!dass!sie!in!Anton,!mit!dem!
sie! eine! symbiotische!Beziehung! verbindet,! auch!eine!Verkörperung! ihrer! eigeF








In! „Außer! sich“! („Beside!Oneself“)! (2002)! geht! Butler! aus! aktivistischer! PerF
spektive!der!Frage!nach,!wie!Humanität!definiert!wird!und!definiert!werden!sollF
te.!Sie!betont,!dass!sexuelle!Identität!immer!nur!im!Verhältnis!zu!anderen!MenF
schen! entsteht! und! dass! das! Subjekt! „aus! sich! heraus“! tritt,! wenn! es! seine!
Geschlechtsidentität! entwickelt.! Dabei!muss! es! sich! in! all! seiner! Verletzlichkeit!
offenbaren98!und!kann!so!das!Opfer!von!Gewalt!werden.!Butler!fragt,!wie!angeF
sichts!der! international!verbreiteten!Angriffe!gegen!Schwule!und!Lesben,!sowie!
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von!Migrationserfahrungen! und! den! daraus! erwachsenden! kulturellen! ZugehöF
rigkeitsproblemen,!mit!der!Erkundung!der!Frage!nach!geschlechtlicher!Identität.!
Der! Roman! spielt! an! drei! nationalen,! zum! Teil! historischen! Schauplätzen:! in!
Deutschland,! der! Türkei! und! der! (untergegangenen)! Sowjetunion.! Salzmann!
entwirft!ein!faszinierendes!Panorama!russischer!Geschichte,!die!anhand!von!sich!
über! vier! Generationen! erstreckenden! Lebensläufen! individuelle! Konturen! anF
nimmt.! Der! Zweck! dieser! lang! ausgerollten! Familiengeschichte! ist! eine! identiF
tätsbildende!Verortung!der!Hauptfigur!in!Tradition!und!Vergangenheit,!der!VerF
such,! „sich! mit! Hilfe! von! Bruchstücken! ihre! Geschichte! selbst! zusammenF
zusetzen“.103! Ali!will!mehr! über! sich! erfahren,! indem! sie/er! die!Geschichte! der!
Vorfahren! erkundet.! Vieles! von! dem,!was! Ali! erfährt,! ist! schmerzhaft! und! von!







Kindheit! in! Russland! und! Deutschland!mischen,! fühlt! sich! Ali! außerstande,! die!
eigene!Identität!zu!bestimmen:!„Ein!Я![Ich,!CG]!konnte!ich!nicht!denken“.105!!
Der!Migrationsvorgang!hat! in!gewisser!Weise!die!Familienmitglieder!verletzt!
und!emotional! beschädigt,!weil! sie! sich! entwurzelt! und! ihrer! Identität! nicht! siF
cher! fühlen.! Die! Elterngeneration! der! als! Kind! nach!Deutschland! gekommenen!
Protagonist_in!gelangt!sogar!zu!dem!Schluss:! „Migration!tötet“.106!Andererseits!
deutet!der!Roman!schon!durch!die!Verwendung!der!Anführungszeichen!bei!den!
auf! Russland! bezogenen! Begriffen! „nach!Hause“107! und! „zu! Hause“108! an,! dass!
die!Figuren!auch!in!ihrem!Herkunftsland!keine!wahre!Heimat!besaßen.!Als!Juden!


















„Wenn! [ein! Mann]! nicht! trinkt! und! heult,! ist! er! entweder! eine! Schwuchtel! oder! ein! Jid“,!
Ebd.,!S.!61.!
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Ukrainer! Katho! sich! eigentlich! „wünschten“,! um! sich! als! organischer! Teil! ihrer!
ehemals! sowjetischen!Familien! fühlen!zu!können,!bleibt!unerreichbar:! „VorfahF
ren,!die!so!waren!wie!sie.!Onkel!mit!rasierten!Beinen![…],!Tanten![…],!die!in!AnF
zügen!durch!die!Straßen!spazierten“.112!Queere!Gedächtnisräume!gibt!es! im!faF
miliären! Kontext! nicht.! Immerhin! bringen! die! Großeltern! Alis! äußerlichen!
Veränderungen!durch!Testosteron!mehr!Akzeptanz!entgegen!als!die!Mutter:!„Sie!
nahmen!mich!als!etwas!Bekanntes,!das!eine!neue!Fassade!trägt“.113!
Narrativer! Ausdruck! von! Alis! lange! ungewisser! Geschlechtsidentität! ist! der!












„um! die! Projektion[en]! eines! einzelnen! Ichs! handel[n]“.116! Möglicherweise! ist!




nur! verschwinden! [wollte]“.118! Diesen! Identitätszweifeln! und! AuflösungsfantaF
sien!entspricht!ihr!Aufenthalt!in!einer!„Transitzone![…]!zwischen!Europa!und!AsiF


















Turners! Dreischrittmodell! sozialer! Initiationsriten,! dessen! Anwendung! auch!
bei! der! Analyse! von! Strubels! Romanen! zu! interessanten! Ergebnissen! führt,121!
beschreibt!einen!liminalen!Raum,!wo!sich!die!Personen!in!einem!von!den!normaF
lerweise! gültigen! sozialen! Gesetzen! und! Kategorien! getrennten! vorübergehenF
den!Schwellenzustand!des!„Dazwischenseins“!befinden.!Diese!„Schwellenwesen“!
fallen! vorübergehend! aus! dem! gesellschaftlichen! „Netz! der! Klassifikationen“!
heraus,!bis!sie!den!Schwellenraum!wieder!verlassen!zugunsten!der!„WiedereinF
gliederung“! in! „klar!definierte,! sozialstrukturbedingte!Rechte!und!Pflichten“.!Es!
lassen! sich! so! drei! Stadien! gesellschaftlicher! Initiationsriten! unterscheiden:!
„TrennungsF,!SchwellenF!und!Angliederungsphase“.122!!
Die! Anwendbarkeit! dieses! nichtbinären! Dreiermodells! auf! die! Romane! der!
beiden! Autorinnen! wird! allerdings! dadurch! begrenzt,! dass! zumindest! bei! SalzF
mann!nicht!klar!ist,!ob!der!Aufenthalt!im!Schwellenraum!wirklich!temporär!ist.!In!
Außer$sich,!wie!auch!in!Strubels!Kältere$Schichten$der$Luft,!wird!der!Eintritt!der!
Figuren! in! die! „Angliederungsphase“! nur! vage! umrissen! oder! findet! gar! nicht!
statt.!Zwar!macht!Kältere$Schichten$der$Luft!deutlich,!dass!Anja!nach!ihrem!GenF
derexperiment!mit!Siri!allein!nach!Halberstadt!zurückkehrt,!aber!der!Roman!enF
det! noch! in! Schweden.! In!Außer$ sich!wird! zwar! Alis! Aufenthalt! in! Deutschland!
nach!der!Rückkehr!beschrieben.!Eine!tatsächliche!Heimkehr!und,!mit!Turner,!die!
erfolgreiche!„Wiedereingliederung“!in!das!Familienleben!findet!aber!nicht!statt.!





läutert! und! wie! Strubels! und! Salzmanns! Texte! illustrieren,! ist,! trotz! der! FortF
schritte,! die! die! Anerkennung! homosexueller! Partnerschaften! und! transgender!
Identitäten!in!manchen!Bereichen!erlebt,!nicht!mit!einer!umfassenden!Akzeptanz!
queerer!Existenzen!zu!rechnen.!Autor_innen!wie!Strubel!stellen!eindringlich!dar,!
wie! schwierig! das! Leben! und! die! Beziehungen! zu! anderen! auch! nach! erfolgter!













nommen.!Er! scheut!aber,!auch!nach!der!„Generalüberholung“! (S.!56)! seines!Körpers,!physische!
Intimität!und!flüchtet!sich!in!die!verbale!Äußerung!von!Sexualität.!Diese!Distanzierung!frustriert!
seine!Freundin,!die!möglicherweise!nichts!von!seiner!Transgeschichte!ahnt.!






der! Geburt! zugewiesenen! Geschlecht! als! männlich! oder! weiblich! wahrgenomF
men!werden! (passing).!Das!passing!wird! von! vielen! Transsexuellen! angestrebt,!
weil!es!sie!darin!bestätigt,!endlich!auch!nach!außen!hin!die!Geschlechtsidentität!




tieren,! dass! eine! Normalisierung! von! Transkörpern! dazu! beitragen! würde,! die!
binäre!„bodyFequalsFsex“FGleichung!in!Frage!zu!stellen125!und!dass!die!ArtikulatiF
on!von!Transsubjektivität,!also!der!individuellen!und!unterschiedlichen!ErfahrunF
gen! von! transgender!Menschen,! einen! Diskurs! in! Gang! setzen! könnte,! der! die!
binären!Strukturen!queert!und!erweitert.126!!
Da!Turners!Modell! im!queeren!Kontext!also!nur!sehr!begrenzt!einsetzbar! ist!
und! sein! sich! an! die! Initiation! anschließender! Zielraum! kein! queer$ space! sein!
kann,! ist!es!sinnvoller,!auch!Salzmanns!Roman!anhand!von!Foucaults!HeterotoF
piebegriff! zu! betrachten.! Das! bietet! sich! schon! deswegen! an,!weil! Alis! AufentF
haltsort! in! Istanbul,! das!Viertel! Tarlabaşı,! als! „Heterotopie“!bezeichnet!worden!
ist.127!Im!Roman!wird!Tarlabaşı,!das!von!marginalisierten!Gruppen!wie!Roma!und!
Kurden! sowie! Transmenschen! bevölkert! wird! und! von! Gentrifizierung! bedroht!
ist,!als!Abweichungsheterotopie!gekennzeichnet,!welche!die!bei!Foucault!angeF
legte!Ambivalenz!solcher!Räume!enthält.!Einerseits!fühlt!Ali!sich!dort!sehr!wohl!
und! erlebt! Istanbul,! besonders! aber! Tarlabaşı,! als! befreienden! Ort! einer! geF
schlechtlichen!Selbstfindung.!Andererseits!hat!Ali!auf!dem!von!Wanzen!befalleF







































Literaturwissenschaft! Eingang! gefunden!haben.!Queer$ theory$widmet! sich! dem!
Erkenntnisgewinn! jenseits! binärer! Denkstrukturen,! und! Konzepte! von! queer$
space,! der! als!Gegenraum! zu!den!Dichotomien!des!heteronormativen!Denkens!
entworfen!wird,! sind! per$ definitionem! Raumvorstellungen,! die! sich! über! ZweiF
erstrukturen!hinwegsetzen.!
Erfreulicherweise! gibt! es! diverse! Raummodelle,! die! Theoretiker_innen! jenF
seits!der!Binarität!entwickelt!haben!und!die!meistens!in!einem!Prozess!des!thirF
ding!mit!Dreiteilungen!oder!Dritträumen!operieren.!Unter!diesen!Modellen!bieF
tet! sich! besonders! Foucaults! Aufsatz! „Von! anderen! Räumen“! mit! dem! darin!
entworfenen! Konzept! von! „Heterotopien“! als! sozialen! Gegenräumen,! die! zuF
gleich!innerF!und!außerhalb!gesellschaftlicher!Strukturen!verortet!sind,!für!literaF
turwissenschaftliche! Analysen! an.! Da! die! Vorstellung! dieser! Heterotopien! sich!




lisierungserfahrungen! und/oder! Identitätsentwicklungen! thematisieren,! fruchtF
bringend!mit!Foucault!lesen!und!interpretieren.!!




schen! Fiktion! und!Autofiktion! die! traditionelle! Dichotomie! von! Stadt! und! Land!
auf,!wie!es!Strubel!in!Vom$Dorf$(2007)!vorführt,!oder!sie!negieren!vehement!die!










mit! safe$ space.$Die! Figuren! in! Strubels! und! Salzmanns! Romanen! erleben$ aber!









bel! liefert! in! ihrem!ReiseFEssay!Gebrauchsanweisung$ für$ Schweden! (2008)! eine!




land“! vermisst! und,133! nicht! zuletzt,! wo! „Regenbogenfamilien! […]! gefördert“!
würden,!während!man!sie! in!Deutschland!als!„Gefährdung“!des!Gemeinwesens!
betrachte.134!In!ihren!Romanen!entwirft!sie!hingegen!ein!wesentlich!nüchterneF
res! Bild! von! Schweden.! Jenseits! vom! „BullerbüFKitsch“135! erkennen!die! Figuren!
zum!einen,!dass!sie! in!Skandinavien! immer!Außenseiter_innen!bleiben!werden,!
weil! sie,! umgeben! von! „deutschen! Krautnudeln,! Bratlingen! und! KnüppelkuF
chen“,136! in! der! Position! als! ewige! Tourist_innen! gefangen! sind.! Zum! anderen!
können!sie!sich!auch!in!Schweden!keineswegs!vor!der!Bedrohung!durch!die!AgF
gressivität!hegemonialer!Männlichkeit!sicher!fühlen.137!!
Die! USA! erscheinen! auf! ambivalente! Weise! sowohl! als! ein! vom! American$
Dream! geprägter! Raum! voller! Entfaltungsmöglichkeiten! als! auch,! besonders! in!
den!frühen!Romanen!Offene$Blende!und!Tupolew$134,!als!ein!„Land![der]!SklaveF
rei“,138! dessen! kolonialistische! Kontrolle! über! das! Nachkriegsdeutschland! kritiF
siert!wird.139!
Gleichermaßen!fällt!bei!Salzmann!eine!gewisse!Verklärung!der!Türkei!auf,!deF
ren! negative! Aspekte,! insbesondere! die! Menschenrechtsverletzungen! des! geF





















gonist_in! anwenden! lässt,! denn! Ali! lässt! Russland! und! Deutschland,! die! beide!
keine!Heimat!sind,!gleichermaßen!zurück!und! fühlt! sich! trotz!kultureller!AnbinF
dung!weder!russisch!noch!deutsch.!Für!Strubels!Figuren!hingegen!stellt!DeutschF
land!zumeist!einen!Ort!dar,!dem!sie!nicht!dauerhaft!entfliehen!können!und!wolF

























rauf! zurückführen,! dass! eine! gesellschaftliche! Entwicklung! stattgefunden! hat,!
seit!Leah!in!Offene$Blende!in!den!frühen!1990er!Jahren!als!Reaktion!auf!die!sexisF
tischen! und! homophoben! Witzchen! ihres! deutschen! Kollegen! nur! hilflos! „das!
Gesicht! [verzog]“.143! In!Strubels! jüngstem!Roman!gibt!es!„zwei!Frauen,!die! sich!
küssten!und!anfassten!und!auch!sonst!keinerlei!Anstalten!machten,! ihre!ZuneiF
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